
Freiwillige Feuerwehr  
Hohenstein - Hennethal 

Jahresbericht des Wehrführers 2019 
   

 
Die Feuerwehr Hennethal besteht zurzeit aus 19 Mitgliedern in der Einsatzabteilung,  
davon 18 männliche und 1 weibliche Mitglieder, 16 Kameraden der Alters und 
Ehrenabteilung, sowie 10 Mitglieder in der Jugendfeuerwehr. 
 
Einsätze: 
 
Im Berichtszeitraum, das ist der 23.11.2018 bis zum 29.11.2019 hatten wir 4 Einsätze. 
 
Das gemeldete Feuer klein Außerort zu dem unsere Wehr am letzten Tag des Jahres 
2018 ausrückte, entpuppte sich als ausgedehnter Heckenbrand. Das “Außerort” stellte 
sich als Gartenfläche zwischen Schulgasse und Friedhof heraus. Hier wahr, allem 
Anschein nach durch unsachgemäßen Umgang mit Feuerwerkskörpern, eine 
Thujahecke auf ca. 20 Metern Länge in Brand geraten. 
Die Hecke konnte unter Einsatz der Schellangriffseinrichtung sowie unerem 
wasserfürenden Fahrzeug schnell gelöscht werden. Eine Ausbreitung des Brandes auf 
einen benachbarten offenliegenden Gastank wurde dadurch verhindert. Die Meldung 
“Feuer aus” erfolgte um 13:11 Uhr. 
 
Der Wohnhausbrand, am 26. Februar 2019  um 16:22 Uhr, in der Dornstraße im 
Hohensteiner Ortsteil Strinz-Margarethä stellte sich beim Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte aus Strinz erneut als Brand einer Thujahecke dar. Die alarmierten 
Feuerwehren aus Breithardt und Steckenroth sowie die, nach Alarmplan angeforderte, 
Drehleiter aus Taunusstein Hahn, konnten ebenso wie die Einsatzkräfte aus Hennethal 
kurz nach der Alarmierung wieder einrücken.  
 
Der gemeldete Sturmschaden am 6. August um 20:2Uhr auf der L3275 zwischen 
Hennethal und Strinz-Trinitatis zeigte sich als “Baum auf Straße”.  
Bei regennasser Fahrbahn und im Kurvenbereich eine nicht zu unterschätzende Gefahr 
für den Verkehr. 
Die Einsatzstelle wurde abgesichert, und die Straße von den Hennethaler 
Einsatzkräften geräumt.  
 
Erneut wurden wir am 23.09.2019 um 5:51 Uhr zu einem gemeldeten Sturmschaden auf 
der L3275 zwischen Hennethal und  
Strinz-Trinitatis gerufen.  
Zwar wurde diese Verkehrsbehinderung nicht durch Windböen hervorgerufen, jedoch 
dürfte dies dem trockenen Sommer 2019 zuzuschreiben sein. 
Durch den Einsatz der Kettensäge konnte die Sperrung der Straße für den 
morgentlichen Berufsverkehr schnell beseitigt werden.  
Die Unterstützung von den Einsatzkräften aus Strinz-Margarethä, für die wir uns 
bedanken, wurde in diesem Einsatz nicht benötigt.  
 
Insgesamt wurden bei diesen Einsätzen 20 Stunden ehrenamtlich geleistet. 
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Übungen und Unterrichte 
 
In insgesamt 29 Übungen und Unterrichten wurden von den Mitgliedern der 
Einsatzabteilung 733 Ausbildungsstunden absolviert. 
Im Besonderen die praktischen Übungen in den Sommermonaten, welche von 
verschiedenen Einsatzkräften vorbereitet und durchgeführt werden fanden großen 
Anklang. 
Im Zuge der Einführung der Hohensteiner Ehrenamtsföderung wurde das 
Übungsangebot in 2019 auf 3 Übungen / Monat ausgeweitet. 
 
 
 
Lehrgänge: 
 
In diesem Jahr wurden ein Zugführerlehrgang sowie ein Funklehrgang mit Erfolg 
besucht. An einem Seminar „Planübung“ sowie einem Tagesseminar Änderungen im 
HBKG wurde teilgenommen. 
Insgesamt wurden somit im Berichtsjahr 118 Stunden für Lehrgänge aufgewendet. 
 
Allgemeine Tätigkeiten 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren Hohensteins 
sowie das jährliche Treffen der Alters und Ehrenabteilung auf Gemeindeebene wurden 
in diesem Jahr von der Hennethaler Wehr organisiert. 
 
Einmal im Monat finden sich einige Kameraden zu unserem Feuerwehrtreff im 
Gerätehaus ein. Erfreulicher Weise mit zunehmendem Zuspruch. 
 
Im Zuge der anstehenden Beschaffung eines neuen Fahrzeugs wurde seitens der 
Gemeindeverwaltung der Auftrag des Fahrzeugaufbaus an die Firma BTG 
(Brandschutztechnik Görlitz) vergeben. Ein Beladeplan wurde von BTG erstellt und mit 
der Wehrführung abgesprochen. Die Auslieferung ist für das 1. Quartal 2020 geplant. 
Ein Notstromaggregat sowie eine TS für das neue TSF-W wurden bereits angeschafft. 
Zusätzlich wurde eine Wärmebildkamera verladen. 
 
 
 
Abschließend möchte ich mich bei Allen für die geleistete Arbeit in diesem Jahr 
bedanken.  
 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 
 
Hennethal den 29. November 2019 
 
 
Thomas Gutperl 
Wehrführer 


